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Zürich, 17. September 1999 
 
 
 
 
MEDIENMITTEILUNG 
 
 
 
 
EMS-Gruppe: Aufhellung gegenüber Jahresbeginn 
8 - Monatsbericht 1999 (Januar bis August 1999) 

 

I. Allgemeines 
 

Die in den Geschäftsbereichen Polymere Werkstoffe, Feinchemikalien und  
Engineering weltweit tätige EMS-Gruppe, deren Gesellschaften in der EMS-
CHEMIE HOLDING AG zusammengefasst sind, konnte in den Monaten Mai bis 
August den Rückstand zum Vorjahresergebnis wesentlich verringern. Während in 
den ersten 4 Monaten des Berichtsjahres  das Betriebsergebnis (EBIT) noch um 
8,2% hinter dem Vorjahr zurücklag, liegt das Betriebsergebnis  in den ersten 8 
Monaten  mit 122 Mio. CHF (126 Mio.) um 3,2% hinter den Vergleichsmonaten des 
Vorjahres zurück. Der konsolidierte Nettoumsatz verringerte sich gegenüber dem 
Vorjahr mit 700 Mio. CHF um 2,5% und der Betriebliche Cash Flow (EBITDA) mit 
161 Mio. CHF (163 Mio.) um 1,2%. Bei gleichem Konsolidierungskreis hätte der 
Umsatzrückgang 5,8% betragen. 
 
Gegensätzliche Entwicklungen beeinflussten im wesentlichen dieses Resul tat: Ei-
nerseits wirkten sich umsatzmindernd sowohl die geplanten Stilllegungen margen-
schwacher Produkte im Bereich Polymere Werkstoffe (Umsatzrückgang von 32 
Mio. CHF) als auch der Umsatzeinbruch im Bereich Feinchemikalien (ca.  25 Mio. 
CHF Umsatzminderung) aus. Andererseits erhöhte sich der Umsatz infolge der 
erstmaligen  Konsolidierung der im Jahre 1998 erworbenen Karl Fischer Industrie-
anlagen GmbH in Berlin und der Pyrmo GmbH in Bad-Pyrmont (Deutschland) (um 
insgesamt + 24 Mio. CHF) sowie wegen des verbesserten Geschäftsganges in den 
übrigen Bereichen. 
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Ab Mai 1999 zeichnete sich eine Belebung der Märkte ab: Namentlich verbessert 
hat sich weiterhin die Situation in Asien und die Konjunktur in USA ist nach wie vor 
stark.  

 
Entgegen den ursprünglichen Prognosen entwickelte sich der weltweite Automo-
bilmarkt, wo EMS direkt und indirekt rund einen Drittel des Umsatzes realisiert, 
besser als erwartet.  
 
Die geplante Produktebereinigung im Bereich Polymere Werkstoffe ist  störung s-
frei abgeschlossen worden. Die im Bereich Feinchemikalien  erlittenen Lieferaus-
fälle von nicht erfolgreich im Markt eingeführten Pharmaprodukten von zwei EMS-
Kunden konnten trotz Ersatzprodukten nicht vollumfänglich aufgefangen werden. 
Obwohl weitere Ersatzaufträge für diese weggefallenen Produkte in Aussicht sind, 
werden diese einen Umsatzrückgang bis Ende Jahr nicht verhindern können.  
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II. Umsatz- und Ertragsentwicklung Januar bis August 1999 im 
Vergleich zum Vorjahr  

   
 

gemäss IAS in Mio. CHF 1999 
 

%-Abw. 
Vorjahr 

 

1998 
 

%-Abw. 
Vorjahr 

 Nettoumsatz       
  EMS-Gruppe 700 -   2.5% 719   +   5.1% 
 -  Polymere Werkstoffe 543  -      2% 554    +      5% 
      -  Feinchemikalien 88 -    22% 113 +    19% 
 -  Engineering 69 +    33% 52  -    19% 

EBITDA *     
  EMS-Gruppe 161   -   1.2% 163 +  1.2% 
            In % des Nettoumsatzes  23.0%   22.7%   
      -  Polymere Werkstoffe 117 +      4% 112 +     3% 
       In % des Nettoumsatzes  21.5%    20.2%  
 -  Feinchemikalien 27    -    37% 43    +   23% 
            In % des Nettoumsatzes 30.7%         38.1%         
 -  Engineering 17  + 107% 8 -    50% 
       In % des Nettoumsatzes 24.6%     15.4%   
     
EBIT **     
  EMS-Gruppe 122 -  3.2% 126 +  0.8% 
            In % des Nettoumsatzes  17.4%  17.6%    
 -  Polymere Werkstoffe    92    +     5% 88    +     2% 
            In % des Nettoumsatzes 16.9%          15.9%         
 -  Feinchemikalien 19    -    47% 35  +   30% 
            In % des Nettoumsatzes 21.6%          31.0%         
      -  Engineering 11   + 254% 3  -    73% 
            In % des Nettoumsatzes 15.9%  5.8%  
     

 
* EBITDA  = Earnings before interest, taxes, depreciation and amortization  
   = Gewinn vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen 
   = betrieblicher Cash Flow 
 
**  EBIT      = Earnings before interest and taxes 
     = Gewinn vor Zinsen und Steuern 
     = Betriebsergebnis 
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III.   Ausblick 
 

EMS dürfte bis Ende 1999 das Betriebsergebnis (EBIT) auf der Höhe des Vorjah-
res, d.h. von ca. 189 Mio. CHF wieder erreichen. Ebenso werden die vorgesehe-
nen 110 Mio. CHF für Investitionen in neue Anlagen und Produkte programmg e-
mäss abgewickelt und vollumfänglich aus dem erwirtschafteten Cash Flow finan-
ziert werden. 

 
 
IV. Daten 
 
  - Bericht Jahresabschluss 1999 der EMS-Gruppe: März 2000 
 
  - 4-Monatsbericht: Ende Mai 2000 

 
 - Medienkonferenz: 14. Juli 2000  
 

  - Generalversammlung der EMS-CHEMIE HOLDING AG: 
 19. August 2000, 10.30 Uhr, in Domat/Ems 

 


